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Mit dem erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung starten insgesamt 127 Me
dizinische Fachangestellte dieses Jahr 
ins Berufsleben. Die feierliche Zeugnis-
übergabe war damit der krönende 
Abschluss der Ausbildungszeit.

Am 4. Juli 2023 überreichte der Vizeprä-
sident der Sächsischen Landesärzte-
kammer, Prof. Dr. med. habil. Uwe Köh-
ler, an der Ruth-Pfau-Schule Leipzig die 
Prüfungszeugnisse. Am gleichen Tag 
beglückwünschten wir die frischgeba-
ckenen Medizinischen Fachangestell-
ten im Beruflichen Schulzentrum (BSZ) 
für Gesundheit und Sozialwesen Chem-
nitz zum Berufsabschluss. In der Säch-
sischen Landesärztekammer wurden 
am 5. Juli 2023 Absolventen aus Plauen, 
Görlitz und Dresden von Ute Taube, 
Vorsitzende des Berufsbildungsaus-
schusses Medizinische Fachangestellte, 
in das Berufsleben entlassen.

Dieser Beruf ist einer der vielseitigsten 
und abwechslungsreichsten für enga-
gierte junge Menschen, die im medizi-
nischen Bereich tätig sein möchten. Als 
verantwortungsvoller und zukunftsori-
entierter Beruf verlangt er neben fach-
lichem Können vor allem eine hohe 
soziale Kompetenz. Medizinische Fach
angestellte sind nicht nur der erste 
Ansprechpartner in der Praxis, sondern 
auch das Bindeglied zwischen Arzt und 
Patient.

183 Auszubildende und Umschülerin-
nen sowie zehn externe Prüflinge haben 
an der Abschlussprüfung für Medizi
nische Fachangestellte (MFA) vor der 
Sächsischen Landesärztekammer teil-
genommen. 66 Prozent der Prüflinge 
haben die zum Bestehen der Prüfung 
erforderlichen Ergebnisse nachgewie-

sen. Nach wie vor führt der praktische 
Teil der Prüfung aufgrund erheblicher 
Mängel zum Nichtbestehen der Prü-
fung.
Allen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern 
der Prüfungsausschüsse (Ärzte, MFA 
und Lehrkräfte), die an den Prüfungs-
orten in Chemnitz, Dresden und Leipzig 
in ihrer Freizeit die praktischen Prüfun-
gen abnahmen, danken wir für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung 
bei der Absicherung der Prüfungen.

Der Berufsabschluss bietet den Absol-
ventinnen und Absolventen gute Pers-
pektiven. Für das anstehende eigen-
ständige Berufsleben sind sie damit 
gut gerüstet. Der weiterhin bestehende 
große Fachkräftemangel bietet zudem 
viele Möglichkeiten, im Arbeitsleben 
Fuß zu fassen.

Der Fachkräftemangel in den Praxen ist 
ein allgegenwärtiges Problem und wird 
durch den Anstieg unbesetzter Ausbil-
dungsplätze verschärft. Gute Bewerber 
wandern oft in andere Ausbildungsbe-
rufe ab. Damit setzt sich die Konkur-
renzsituation zu anderen attraktiven 
Ausbildungsberufen fort, wo Auszubil-
dende deutlich mehr verdienen oder 
bessere soziale Leistungen erhalten.

Die Bundesärztekammer und die Kas-
senärztliche Bundesvereinigung haben 
gemeinsam Werbemaßnahmen unter 

„Von Beruf wichtig: MFA – Ausbildung 
mit Zukunft“ gestartet, um mehr junge 
Menschen für die Arbeit in den Praxen 
zu begeistern. Diese sind auf der neuen 
Homepage für Medizinische Fachange-
stellte unter www.von-beruf-wichtig.de 
veröffentlicht.
Alles Wissenswerte zu Inhalten, Dauer 
und Vergütung der MFA-Ausbildung 

finden Sie auf der Internetseite  
der Sächsischen Landesärztekammer 
unter www.slaek.de im Bereich MFA. 
Gern unterstützen wir Arztpraxen bei 
der Suche nach geeigneten Bewerbern. 
Die Mitarbeiterinnen des Referats 
Medizinische Fachangestellte stehen 
für Ihre Fragen gern auch telefonisch 
unter 0351 8267-170/ -171/ -173 zur 
Verfügung. ■
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Referat Medizinische Fachangestellte

Zeugnisübergabe an 
Medizinische Fachangestellte

Mit einer feierlichen Zeugnisübergabe wurden die 
Medizinischen Fachangestellten, wie hier in 
Dresden, in das Berufsleben entlassen.
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MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

Fortbildung
für MFA
Unsere Fortbildungen für
Medizinische Fachangestellte
finden Sie in den grünen
Fortbildungsseiten in der
Mitte des Heftes.




